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Achim, im Juni 2014 

 
Liebe Pfadfinderinnen und Pfadfinder, liebe 
Wölflinge, Ranger und Rover, Eltern und Ältere, 
Freunde und Förderer..., 
 
es ist wieder so weit und ihr haltet den aktuellen 
Stammesrundbrief in euren Händen. Das  neue Jahr 
ist nun schon ein ganzes Stück fortgeschritten und wir 
haben zusammen eine Menge erlebt. Außerdem 
kommen in diesem Jahr noch viele weitere Aktionen 
und Fahrten auf uns zu, die wir mit Vorfreude erwar-
ten. 
Wie gewohnt könnt ihr euch in diesem Stammes-
rundbrief über Vergangenes und Kommendes 
informieren.  Dabei wünsche ich euch nun viel Spaß. 
 

- Binta - 

 
Winterfahrt 2014 

Die Winterfahrt, unsere erste Veranstaltung im Jahr 
2014 fand dieses Mal, wie auch im letzten Jahr, im 
Harz, genauer in Wieda in der Nähe von Bad Sachsa 
statt. Die 85 Teilnehmer erlebten in den 3 Tagen mit 
Simba, Timon und Pumba und anderen Figuren aus 
dem „König der Löwen“ viele Abenteuer und retteten 
das Königreich vor dem bösen Scar. Das Wetter war 
im Vergleich mit der letzten Winterfahrt deutlich 
besser, aber es fehlte wieder der gewünschte Schnee. 
Vielleicht klappt es ja im nächsten Jahr. 

                                                                 - Julian - 
 

Stammesnachmittag 

Am 09. Februar 2014 luden wir unsere Stammes-
mitglieder, Eltern, Freunde und Förderer zu unserem 
alljährlichen Stammesnachmittag im KASCH ein und 
verbrachten dort gemeinsam ein paar gemütliche 
Stunden. Dieses Jahr führten uns zwei wandernde 
Pfadfinder durch den Nachmittag und erklärten uns 
mithilfe der Gruppen die Regeln der Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder. So konnten alle die Meute, die 
einzelnen Sippen und Runden sowie den Stammesrat 
kennenlernen und mit den Fotos des vergangenen 
Jahres zusammen in Erinnerungen schwelgen. 

- Binta - 

 

 

Landesdelegiertenversammlung (LDV) 

Anfang März fuhren acht Delegierte unseres Stammes 
zur LDV nach Cuxhaven. Insgesamt waren knapp 200 
Pfadfinder aus unserem Landesverband (LV) bei dem 
Stamm „Adler“ zu Gast. Dort haben wir über viele 
verschiedene Themen gesprochen und abgestimmt, 
die den gesamten LV Niedersachsen betreffen. So 
wurde zum Beispiel beschlossen, dass 2015 wieder 
ein Landespfingstlager für alle Stufen stattfinden soll. 

- Florian - 

 
Stufenübergang  

Vom 29.03. auf den 30.03. hielt Lodin ihre Wache ab. 
Es war eine der ersten warmen Nächte dieses Jahres, 
die die Mitglieder von Lodin im Öllager verbrachten. 
Sie widmeten die Zeit dieser Nacht ihren Gedanken, 
dachten zum Beispiel über ihr Leben und ihre 
bisherige und zukünftige Zeit bei den Pfadfindern 
nach. Am folgenden Morgen war Lodin in die nächste 
Stufe der Pfadfinder übergegangen und wir konnten 
acht frische Ranger und Rover im Kreis unserer R/R-
Stufe begrüßen.  
Herzlichen Glückwunsch, Lodin! 

              - Rieke -  

 
Osterkurse 

Wie jedes Jahr fanden in den Osterferien verschiede-
ne Kurse statt, die zur Fortbildung unserer Gruppen-
leiter dienen.  

Ein Stammesmitglied besuchte den Kurs für Gilden-
führungen in der Sager Schweiz. Auf diesem Kurs 
wurde den Teilnehmern die Planung und 
Durchführung von Großgruppenprogramm näher 
gebracht.  
Des Weiteren fuhren fünf Stammesmitglieder dieses 
Jahr auf den Grundkurs Nord in die Nähe von 
Hamburg. Das besondere am Grundkurs ist, dass es 
sich um einen landesverbandsübergreifenden Kurs 
handelt. Er wird von und für die Landesverbände 
Niedersachsen, Hamburg/Schleswig-Holstein und 
Berlin ausgetragen.  Auf dem Grundkurs waren unsere 
Teilnehmer in die drei verschiedenen Stufen sowie in 
die Stammesführerstufe aufgeteilt und lernten somit 
viele verschiedene und spezifische Dinge, die ihnen in 
ihrem weiteren Leben bei den Pfadfindern mit 
Sicherheit helfen werden. 

- Binta - 



Heimarbeitstage in den Osterferien 

Ein kleiner harter Kern hat sich in den Osterferien ein 
bisschen handwerklich betätigt und im Heim die eine 
oder andere Schraube nachgezogen. Das geschah 
buchstäblich an den Tischen und Stühlen im großen 
Raum. Zudem wurden sie mit etwas Farbe 
aufgefrischt. Außerdem hat der große Raum neue 
Lampen bekommen, sodass er jetzt im wahrsten 
Sinne des Wortes in einem ganz anderen Licht steht.  
 
                - Voßi – 
 

Himmelfahrtskommando 

Auf Einladung der Achimer Stadttombola / der Achimer 
Rotarier haben sich knapp 40 Stammesmitglieder auf 
ein Himmelfahrtskommando begeben: Eine Bootsfahrt 
mit der „MS Stadt Verden“ auf der Weser von Uesen 
bis Dreye und zurück. Wir bereicherten die 
Veranstaltung um etwas Gesang und Lebendigkeit 
bzw. Krach, denn unsere Meute war zahlreich 
vertreten.  

- Voßi - 

 
Pfingstfahrt / LaWöPfiLa 

Über Pfingsten, vom 06.06.14 bis zum 09.06.14 ging 
es für uns wieder auf Pfingstfahrt - allerdings dieses 
Jahr ohne die Meute. 
Die Meute verbrachte Pfingsten mit vielen anderen 
Meuten aus Niedersachsen auf dem Landeswölflings-
pfingstlager in der Hasenheide. Dort erlebten die 
Wölflinge unter dem Motto Wötopia wie es sich in 
einer Welt ganz ohne Erwachsene so lebt. 
Für den Rest des Stammes ging es nach Ottersberg. 
Die Sippen erwartete dort nach ihrer Anwanderung 
eine abenteuerliche Zeit mit Cowboys und Indianern 
im wilden Westen. 

               - Rieke - 

 

Eltern-Kind-Lager 

Liebe Eltern, wolltet ihr schon immer einmal wissen, 
was eure Kinder bei den Pfadfindern eigentlich genau 
machen? Habt ihr euch schon oft gefragt, wie es sein 
kann, dass eure Kinder von Fahrten schmutzig und 
übermüdet aber immer überglücklich nach Hause 
kommen?  

Liebe Kinder, wollt ihr euren Eltern zeigen, was ihr bei 
den Pfadfindern erlebt? Wollt ihr eure Eltern vor die 
Herausforderung setzen, das durchzumachen, was ihr 
bei den Pfadfindern durchmacht?  

Dafür gibt es jetzt die Gelegenheit. Vom 05.-06. Juli 
wollen wir ein kleines Eltern-Kind-Lager stattfinden 
lassen, bei dem es genauso zugehen soll, wie auf 
unseren anderen Lagern. Wir werden in Zelten 
schlafen, singend am Feuer sitzen – und vieles mehr. 
Wenn ihr (sowohl Eltern als auch Kinder) interessiert 
daran seid und gerne teilnehmen würdet, meldet euch 

doch bitte per Email an mich, damit wir sehen können, 
ob es genügend Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
gäbe (bintadunker@hotmail.de).  

                                                                   - Binta - 
 

Wales 2014 

In den kommenden Sommerferien ist es wieder soweit 
und das „Ausland ruft“. In diesem Jahr geht es zum 
ersten Mal nach Wales. Im ersten Teil der Fahrt 
werden die Sippen, auf ihrer zehntägigen Anwan-
derung, mit Rucksack und Zelt das Land erkunden.  
Im zweiten Teil treffen wir uns auf einem gemein-
samen Lagerplatz im Norden von Wales in der Nähe 
der Stadt Colwyn Bay. Dort erwarten uns nochmal 10  
spannende Tage mit viel Spaß. Abfahrt wird der 2. 
August sein. Am 23. August werden wir in Achim 
wieder ankommen. 

- David - 
 

Scouting Train  

In diesem Sommer findet – neben der Sommerfahrt – 
ein außergewöhnliches Großprojekt des BdP statt, an 
dem sich auch Achimer Pfadfinder beteiligen: der 
Scouting Train! Alexander Schmidt, Lea Raatz und 
Maike Thomas werden mit circa 200 PfadfinderInnen 
aus insbesondere Mittel – und Osteuropa sowie 
Russland die transsibirische Eisenbahn fahren. Dabei 
soll es darum gehen, internationale Pfadfinderkontakte 
zu knüpfen und damit Völkerverständigung zu fördern! 
Gerade aufgrund der aktuellen politischen Situation 
sehen die Projektteilnehmer bzw. –organisatoren dies 
als sehr wichtig an. Weitere Informationen gibt es auf: 
www.scoutingtrain.org  

 - Maike - 

 
Horizonte 

„Von überall sind wir gekommen“, „in die Sonne, die 
Ferne hinaus“, „und wir kauern wieder um die heiße 
Glut“ – dies sind Lieder unseres großen 
Liederwertgutes: dem Horizont. Nachdem nun alle 
wertvollen Schätze vergriffen sind und der Horizont 3 
somit ausverkauft ist, steht die Gestaltung und 
Überarbeitung des neuen Horizontes an. Wir arbeiten 
fleißig daran, sodass hoffentlich jeder bis zur 
Sommerfahrt wieder auf bedruckte Blätter schauen 
kann. Falls es Liedwünsche oder Anregungen gibt, 
meldet euch einfach bei mir und wir probieren, diese  
zu berücksichtigen. 

- Eva - 
 

Mück 

Am 27.2.2014 ist unser ehemaliger Stammesführer 
Hans-Dieter Hain, genannt Mück, im Alter von 85 
Jahren nach kurzer Krankheit verstorben.  
Mück hat unseren Stamm nach dem Zweiten Weltkrieg 
wiederaufgebaut und auch den Bau unseres Heimes 
maßgeblich vorangetrieben. Bis zu seinem Tod hat er 
uns – mal aus der Ferne, mal aus der Nähe – begleitet 
und uns unterstützt. Gerne waren wir auf seinem 
Lagerplatz an Pfingsten zu Gast und wenn es nach 



uns und Mücks Frau Ingrid geht, soll sich das auch 
nicht ändern.   
An der Trauerfeier in Harpstedt hat die Stammes-
führung teilgenommen und der Stamm hat sich an den 
Kosten für einen gemeinsamen „Gedenk-
stein“ aller PfadfinderInnen beteiligt, auf 
dem sich lediglich der Kreis mit dem 
Punkt in der Mitte befindet und der auf 
dem Grab platziert werden soll. 
Wir werden Mück vermissen! 

                                                             - Voßi  - 
 

Sepa-Umstellung mit Hindernissen 

Rechtzeitig vor dem europaweiten Stichtag haben wir 
euch über die Umstellung unseres Beitragseinzugs-
verfahrens auf das Sepa-System informiert. Dann kam 
die erste große Panne, die dazu führte, dass der 
Stichtag von der EU-Kommission verschoben wurde, 
gefolgt von einer kleineren Panne in unserem 
Verwaltungsprogramm, das sich unbemerkt weigerte 
einige Änderungen zu übernehmen, sodass es zu 
einigen Fehlbuchungen kam.  
Für die Unannehmlichkeiten möchten wir uns noch-
mals herzlich entschuldigen. Danke für die netten 
Hinweise und eure Nachsicht!  

- Madeline - 

 
Bully fährt nun CO2-frei 

Die Nachrichten über einen fortschreitenden Klima-
wandel mehren sich und inzwischen scheint es auch 

sicher zu sein, dass der zunehmende CO2-Ausstoß 
eine Ursache dafür ist.  
Aus diesem Grund haben wir uns entschieden, für 
unsere Bullyfahrten einen CO2-Ausgleich vorzu-
nehmen. CO2-Ausgleich bedeutet, dass die Menge 
CO2, die während unserer Bullyfahrten freigesetzt, 
durch CO2-Einsparung an anderer Stelle kompensiert 
wird. Wir haben uns entschieden, den Betrag an das 
Klimaschutzunternehmen Arktik zu zahlen, das dafür 
sorgt, dass das Geld einem entsprechenden Projekt 
zugeführt wird.  
Leider konnten wir die Delegierten auf der 
Landesversammlung nicht von der Notwendigkeit 
dieses Vorhabens überzeugen und ein entsprechen-
der Antrag wurde abgelehnt.  
Vielleicht habt ihr aber Interesse? > www.arktik.de . Es 
kostet weniger, als man denkt!     

- Voßi - 

 

Hoffentlich hat euch das Lesen des Stammes-
rundbriefes Spaß und einen Einblick in unsere Arbeit 
gebracht. Wir freuen uns auf alle Aktionen und 
Fahrten, die in diesem Jahr noch anstehen und hoffen, 
euch bei der einen oder anderen Gelegenheit 
wiederzusehen. 
  
Wir verbleiben mit einem herzlich Gut Jagd, Gut Pfad 
und Seid wach! 
 
Für den Stammesrat des Stammes Wikinger 
 
 
 
Binta Dunker 

 


